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Sehr geehrte Frau Bastein, 

�I,{ 

sehr geehrte Frau Rinner, 

2-<o ( 
zur Bewertung der historischen Objekte auf der Schleuseninsel kann ich Ihnen folgende Zwischenmeldung gebe /.U.,f/ 

das oben genannte Objekt wurde als Sachgesamtheit „Kanalschleuse Kiel-Holtenau" erkannt und ist nach DSchG §2 
u. §8 als Kulturdenkmal (Ensemble) mit besonderem Wert (Sachgesamtheit, geschichtliche, technische,
künstlerische, wissenschaftliche, die Kulturlandschaft prägende und städtebauliche Gründe) zur Eintragung in die
Denkmalliste des Landes Schleswig-Holstein vorgesehen. Der Schutzumfang bezieht sich neben dem bereits als
Einzeldenkmal eingetragenen Kaiser!. Hafenamt (ONR 9351) u.a. auf den Pegelturm (ONR 12350), das
Maschinenhaus (ONR 12350), das Betriebsgebäude 34 (Bauhof) ONR 22562, das Kanalsteurerhaus Nr 43 (ONR
22564), das Gebäude 10/ehem. Laden (ONR 22556)die Kaiserwappen (ONR 22561 u. 22565), das
Auslassbauwerk/Brücke Hauptzufahrt (ONR 22555), das ehern. Hafenamt Uferstr. 62 (ONR 12085) sowie die
Schleusen und die Schleuseninseln.
Die Objekte haben als Einzeldenkmale jeweils den Schutzumfang: Gesamtes Objekt; ausgenommen sind das
Gebäude 10, das Betriebsgebäude 34 und das Kanalsteurerhaus: Sie sind keine Einzeldenkmale, der Schutzumfang
ist jeweils das gesamte Äußere.

Der Status „zur Eintragung in die Denkmalliste vorgesehen" bedeutet nach dem lpsa-Lege-Prinzip des aktuellen 
Gesetzes, dass es sich mit der Feststellung des besonderen Denkmalwertes rechtlich bereits um ein Denkmal 
handelt, auch wenn das formale Eintragungsverfahren noch nicht abgeschlossen ist. 

Die übrigen Nebengebäude u.a. das Gebäude 20 (Magazin), das Gebäude für die Fenderreparatur, das Gebäude 16 
(Verwaltung), die Sägerei und der Leitstand sowie die westlichen Nebengebäude des Kraftwerks sind keine 
denkmalwerten Bestandteile der konzipierten Sachgesamtheit. Eine Eintragung in die Denkmalliste ist nicht 
beabsichtigt. 

Die abschließende Bearbeitung der Sachgesamtheit (Ensemble) ist noch nicht erfolgt und wird noch einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Erst dann kann auch die formale Benachrichtigung der Eigentümer in Angriff genommen werden. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Bastian Müller 

Bastian Müller MA / MSc 
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